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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1 (4er) (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd)

TSV 1860 Markt Erlbach II : TTV Neustadt/Aisch IV 
Freitag, 08.04.2022, 20:00 Uhr

Seitz fixiert zwei Punkte für den TTV Neustadt/Aisch IV

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTV
Neustadt/Aisch IV im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1 (4er) (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) beim TSV 1860 Markt Erlbach II benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 24:11 zeigt beim deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Rindler und Stöhr und Seitz, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Marx /
Marx gegen Rindler / Stöhr. Eine umkämpfte Niederlage gab es am Nachbartisch für Holler /
Weissfloch beim 2:3 gegen Seitz / Ertelt. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Sebastian Marx bei seiner 1:3-Niederlage von Günther Stöhr dann doch niedergerungen worden.
Ohne Satzgewinn für Gerhard Marx verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen René Rindler.
Da war final wirklich nichts zu holen. Nicht einen Satzgewinn überließ Jörg Holler seinem Gegner
Helmut Ertelt beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias
Seitz wurden nachfolgend Robert Weissfloch wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen René
Rindler war Sebastian Marx, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rindler zu Ende ging. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Gerhard Marx seinem Gegner Günther Stöhr letztlich beim 6:11, 11:9, 7:
11, 10:12 nicht gefährlich sein. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Tobias Seitz war Jörg
Holler, obwohl er alles gegeben hatte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV 1860 Markt Erlbach II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 5:13 bei 2 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV Neustadt/Aisch IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 7:11. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1860 Markt Erlbach II

Doppel: Marx / Marx 0:1, Holler / Weissfloch 0:1 
Einzel: S. Marx 0:2, G. Marx 0:2, J. Holler 1:1, R. Weissfloch 0:1 

 TTV Neustadt/Aisch IV
Doppel: Rindler / Stöhr 1:0, Seitz / Ertelt 1:0 
Einzel: R. Rindler 2:0, G. Stöhr 2:0, T. Seitz 2:0, H. Ertelt 0:1


